
TenTen auf Abwegen

TenTen auf Abwegen
Ich und die Akatsuki? Nein danke!!!!!!!!!!

Von abgemeldet

Kapitel 10: Neue Besucher und die 10 Ereignisse.

So da bin ich wieder ^^
Hab mich lange nicht mehr gemeldet aber hier ist es.
Das Kapi.
Ist nach der Beerdigung entstanden, fühlte mich nur nicht in der Lage es zu tippseln.

_________________________

Ein entnervter Seufzer entfloh mir.
Eine Mission.
Eine beschissene, verfluchte Mission für Konoha.
Damit hatte alles angefangen.
Und jetzt?
Jetzt war ich kurz davor eine Mission für die Akatsuki zu machen.
Oh ja ich bin sehr weit gestiegen.
Nämlich in die tiefste Hölle.

Und abermals schlich sich ein Seufzer über meine Lippen.
Ich bin einfach nicht dafür gemacht.
Jetzt wusste ich auch warum.

„Also machen wir das so.“

Och nööööööööö
Schon wieder hab ich nicht zugehört wären Konan die Mission erklärte.
Ich will nicht mehr!
Vielleicht sollte ich doch nach Konoha zurück kehren?

„TenTen.“

Oder ich setzt mich irgendwo ab.

„TenTen!“
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Mh. Zurück würde schließlich bedeuten das ich versagt hatte.

„Hündchen.“

Und diesen Triumph würde ich Neji sicher nicht gönnen.

„Hündchen!!!!!!“

Autsch meine Ohren.
Was schreien sie auch so?
..........
..........
..........
..........
Ups.
Ich glaub meine Gedanken sind wieder abgedriftet.
Warum?!
Ganz einfach, drei Augenpaare sahen mich vorwurfsvoll an.

„Also was wollt ihr?“

Mh~
Hätte ich es anders ausdrücken sollen?

„Wie wäre es mit zuhören? Ich bin der Leader und erwarte Respekt von dir.“

Hui~
Genauso viel Respekt, wie als er im Schrank gesessen hatte?
Das kann er gern haben, denn ich hatte ihn schon damals als beschränkt
abgestempelt.
Im Gegensatz zu Konan!
Soll ich die Wahrheit sagen?
Ich glaub ja immer noch das sie die eigentliche Leaderin ist.

„Ich glaub Hidan, das du ihr das Unterwegs erklären solltest.“

Jepp.
Vollkommen, Konan ist das.
Ich meine das ist doch ein vernünftiger Vorschlag.
Heute bekam ich sowie so nichts auf die Reihe.
Dafür war ich viel zu müde.

„Ich glaub du hast recht. Außerdem haben wir schon lange nicht mehr geschlafen. Und
essen wollten wir auch nicht also raus hier, oder ich opfere euch Jashin.“

O.O
Der traut sich was.
Hidan schmeißt doch tatsächlich dein Boss und Konan einfach raus.
Ein Türknallen machte mir klar das er es wirklich getan hatte.
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Unglaublich!

„So Hündchen. Jetzt wird gegessen.“

Na das ließ ich mir nicht zweimal sagen.
Schnell eine Schüssel Reis geschnappt und drauf losgefuttert.
Guten Appetit.
Sag ich nur...

*********************

Nach dem alles von dem liebevoll zubereiteten Essen aufgefuttert war, besprachen
wir wie es weiter ging.
Es war schon ein komisches Gefühl an die letzten Ereignisse zurück zu denken.
Eigentlich sollte ich ihn ja töten und jetzt?
Jetzt lag ich in seinen Armen und seine Hand glitt unter mein Oberteil.

Halt!
Moment mal!
Er will doch nicht schon wieder?
Oh doch er wollte.
Geschickt hatten sich seine Lippen auf meinen Hals gelegt und fingen leicht an zu
saugen.
Ich meine mal Ehrlich.
Kann man diesem Kerl was abschlagen?
Wenn jemand dies konnte, Hut ab.
Ich konnte es nicht.
Und so fand ich mich auch wenig später in die Kissen gedrückt wieder.
Meine Sünde wollte mich gerade küssen, als die Tür aufging.

Wir hätten abschließen sollen.
In der Tür stand Deidara und grinste irgendwie irre.

„Ähm. Ja bitte?“

Einer musste ja das Wort ergreifen und da sich die Jungs gerade mit Blicken
zerfleischen, war ich die Jenige.
Doch Leider schienen sowohl Deidara, als auch Hidan nicht zu reagieren.

Und als dann noch die Wand mit einem lauten krachen einstürzte, wurde es nicht
besser.

Da war ich nun.
Ich lag in ein Kissen gedrückt von einem, zu Deidara starrenden, Hidan.
Das Blondchen stand ebenso erstarrt, in der Tür und Tsunade hatte gerade die Wand
eingeschlagen und sah mich entsetzt, aber irgendwie auch mitleidig an. Vielleicht
dachte sie ich wurde von ihm gezwungen?
Wer wusste das schon.
Letzten Endes war das auch egal.
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Nur eins war klar.
Ich war gearscht.

Mh~
Kurz oder?
Na ja ich will nicht so sein. ^^
Da ihr solange warten musstet, geht’s gleich weiter.

*****************************************************

„TenTen? Ist alles in Ordnung?“

Oha.
Anscheinend hatte sie entschieden das ich das Opfer bin.

„Lasst sie gehen ihr Bastarde!“

Oh ja, das hatte sie definitiv.
Ups sorry Hidan.
Das musste weh tun, aber so konnte ich die Situation überblicken.
Hidan wurde von der Hokage an die Wand gedrückt, Deidara stand immer noch
erstarrt in der Tür und ich saß im Bett und schaute bedeppert.
Kurz um, scheiß Tag.
Und er war noch nicht rum, was mit klar wurde, als eine Pflanze den Raum betrat.
Na ganz toll.
Jetzt sah ich schon lebende Pflanzen!
Der tag konnte nicht schlimmer werden.

Ich und meine große Klappe.
Denn Neji betrat den Raum und die Situation eskalierte.

Erst im nachhinein konnte ich mich genau daran erinnern, aber hier ein paar
Ereignisse:

1. Neji überblickte die Situation (schneller als ich wie ich neidvoll zugeben musste)
2. Er schubste Deidara und die wandelnde Pflanze aus dem Weg. (Dazu musste ich
sagen, das mir ab da klar wurde das diese keine Illusion war.)
3. Hidan wurde wieder klar im Kopf und ein Kampf entstand zwischen ihm und der
Hokarge.
4. Der Hyuuga packte mich am Arm und zog mich vom Bett (Wie er so schnell zu mir
gekommen war, wusste ich nicht.)
5. Ich war so entsetzt darüber, das ich mich nicht wehrte.
6. Neji zog mich zur Tür, wurde aber von Pflanze und Deidara aufgehalten.
7. Ich fragte mich wie Pflanze hieß.
8. Neji setzte sein Byankugarn ein und erledigte Deidara, wären Pflanze einfach durch
den Boden sank. (Ob er sich wohl eingepflanzt hat? Ö.ö)
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9. Mein Gehirn setzte aus und ich biss meinen Teamkollegen fest in die Hand. (Ich
schmeckte sogar Blut, ist nicht lecker. Erinnert mich aber ein wenig an Hidan.)
10. Er ließ mich los und ich rannte los. Dann gab es einen lauten Knall und irgendwas
landete auf mir.

Das waren die Ereignisse in 10 kleinen Schritten.

Oder wie ich sie nannte, 10 Schritte zu TenTen´s Untergang.
Der Knall der nämlich zu vernehmen war, war Hidan der durch die Wand geflogen
kam.
Dann ist er direkt auf mir gelandet und ohnmächtig liegen geblieben.
Das Ergebnis war einfach.
Ich lag unter ihm begraben und Neji + Tsunade kamen direkt auf mich zu.

Und das machte das ganze nicht besser als Tobi sich neben mir hockte und mit mir
spielen wollte.........

___________________________

Da jetzt ist aber wirklich Schluss ^^
Ich hoffe es hat euch gefallen und ich bekomme viele Kommis. *gg*

*kuscheln und alla Kommischreiber Kekse da lassen*

Eure Kisa-chan.
=^.^=
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